
Scheyb, Franz Christoph von: Achtes Buch (1746)

1 „nun sagt! verspührt ihr nicht ein so erwecktes Herz?

2 „liebt ihr nicht dieses Paar? ist etwann anderwärts

3 475”Was eure Neigung hem̃t? ich weiß, ihr müßt es lieben;

4 „jhr fühlt in eurer Brust die Reizung eingeschrieben.

5 „wohlan! ich bin die Leyr, der Cither Klang, der Mund,

6 „das Sayten-Spiel, die Flöt, ich mache dieses kund:

7 „ich weiß durch meine Stimm und Sing-Kunst auszubreiten,

8 480”Was eure Seele rührt, um was die Sinnen streiten.
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